
In den ersten Tagen nachdem die Zahnspange eingesetzt wurde, sind leichte 
Beschwerden normal. Durch das Einstellen kommt es oftmals zu 
einem Druck- bzw. Zugempfinden. Auch leichte Irritationen der 
Mundschleimhaut (wunde Stellen) sind zu Beginn nicht ungewöhnlich.  
Die flexiblen, dünnen Drähte können sich leicht aufbiegen und reizen dann den 
Mundraum zusätzlich. 
Die gute Nachricht: Nach einigen Tagen hat sich die Schleimhaut an die  
Apparatur gewöhnt und nach einigen Wochen fühlt es sich sogar schon ganz normal an. 
Bei Druck- und Wundstellen hilft das Schutzwachs:

 Das jeweilige Bracket oder das Drahtende mit dem Schutzwachs gut abdecken.
 Das Wachs so oft wie nötig auftragen.
 Das Wachs beim Zähneputzen und beim Essen entfernen.
 Zur Beruhigung der verletzten Schleimhäute die Mundhöhle mit

abgekühltem Kamillentee oder mit Kamillosan® spülen.

Bei Druck- und Zugempfinden hilft Kühlen:

 Eiskalte Getränke.
 Eiswürfel lutschen.

Ein Bracket hat sich gelöst :

 Zum Wiederbefestigen melden Sie sich bitte telefonisch oder über WhatsApp für einen SOS-Termin.

Unser Service für Sie: Videos mit SOS-Tipps und Tricks für Notfallsituationen finden Sie 
auf unserer Homepage, unserem YouTube-Kanal oder auf Facebook. 

Was ist beim Essen zu beachten?

Das sollten Sie meiden:

 klebrige Speisen wie Kaugummis, Karamell und Kaubonbons;
 Abbeißen von hartem Obst und Gemüse wie Äpfel oder Möhren;
 grobfaserige Speisen wie Fleisch und Spargel;
 besonders saure Speisen;
 Schokolade mit ganzen Nüssen;
 Schalenfrüchte allgemein;
 harte Kekse, harte Brotrinde sowie scharfkantige Lebensmittel wie Chips.

Unser Tipp: Bevorzugen Sie Speisen wie weichgekochtes Gemüse, weichen Käse, durchgekochtes 
Fleisch, Fisch ohne Gräten, Pasta, Eier, Joghurt, Suppen und Pürees. Schneiden Sie Rohkost in kleine, 
mundgerechte Stücke. So können Sie die kleingeschnittene Mahlzeit einfach auf den Backenzähnen 
kauen. Durch Vermeidung von Abbeißen kann das Risiko einer Beschädigung an der Zahnspange 
minimiert werden.

Bestimmte Speisen sollten gemieden werden, da die Zahnspange andernfalls zu Schaden kommen kann. 
Bedenken Sie, dass Schäden an der kieferorthopädischen Apparatur in der Regel mit einer Verlängerung der 
Behandlungsdauer einhergehen.



Allgemeine Hinweise zum Zähneputzen 

Damit Ihre kieferorthopädische Behandlung erfolgreich verläuft, ist Ihre Mitarbeit gefragt.  Dazu gehört 
die richtige Mundhygiene ebenso wie das Einhalten der Termine; bitte folgen Sie auch unseren 
Therapieanweisungen genau.   Insbesondere während der Behandlung mit festsitzenden Apparaturen - 
Brackets - ist eine sehr gute Mundhygiene unerlässlich. Beachten Sie bitte, dass die kieferorthopädischen 
Geräte selbst keine Karies oder Zahnfleischerkrankungen auslösen. 

Unser Tipp: Kontrollieren Sie als Erziehungsberechtigte/r bei Kindern und Jugendlichen mit einer 
festsitzenden kieferorthopädischen Apparatur das Zähneputzen einmal am Tag, z. B. abends; so 
können Sie es, falls nötig, korrigieren. 

So sieht die perfekte Zahnbürste aus:

 kurzer, kleiner Kopf mit abgerundeten Kunststoffborsten;
 planes, dichtes Borstenfeld;
 Härtegrad: weich oder sensitiv.

Unser Tipp: Nutzen Sie eine beliebige Zahnbürste für Kinder ab dem 6. Lebensjahr oder die TePe IMPL/ORT®. 
Die Zahnbürste sollte alle vier bis sechs Wochen erneuert werden. 

Die Zahncreme

 Fluoridgehalt ab 1400 ppm;
 Härtegrad: Sensitive bei überempfindlichen Zähnen.

Unser Tipp: elmex® gib es auch mentholfrei. Von der Verwendung von "Weißmacher "-Zahncremes raten 
wir aufgrund des Hohen Abriebs am Zahnschmelz ab.

So funktioniert die Fluoridierung:

 Mit elmex® Gelée – das Rezept bekommen Sie bei uns.
 Zweimal wöchentlich (an nicht aufeinander folgenden Tagen!)
 Abends nach dem gründlichen Zähneputzen;
 Das elmex® Gelée 2. Minuten lang auf die Zähne bürsten bzw. einmassieren
 Nicht ausspülen.

Richtig Zähneputzen:

 Mindestens dreimal am Tag (morgens, mittags und abends);
 Mindestens sechs Minuten lang, 3 Minuten je Kiefer;
 Zahnflächen oberhalb und unterhalb des Bogens bürsten, gerne mithilfe von Interdentalbürsten.
 Das Zahnfleisch sanft mitmassieren.
 Zahnzwischenraum-Bürstchen bei jedem Zähneputzen verwenden.

Unser Tipp: Beim Zähneputzen mit einer elektrischen Zahnbürste spezielle Ortho-Bürstenköpfe verwenden. 

Zusammen schaffen wir das!
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